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Was unter “Freie Energie” oder
“Raumenergie” zu verstehen ist,
müssen wir hier nicht erklären,
aber doch, was unter “Höherer
Gewalt” zu verstehen ist, um so
mehr dann aber die Kombination
von beiden. Lesen Sie hier!

Die Definition von “Höherer
Gewalt”

Wir haben diesbezüglich wieder
einmal www.perplexity.ai also KI um
Hilfe angefragt. Hier dessen Antwort:

“‘Höhere Gewalt’ bezeichnet ein
von außen kommendes, unvorher-
sehbares und unabwendbares Ereig-
nis, das auch durch äußerste, ver-
nünftigerweise zu erwartende Sorg-
falt nicht verhindert oder abgewendet
werden kann. Das Ereignis steht
außerhalb des Einflussbereichs der
betroffenen Parteien und ist nicht auf
menschliches Verhalten zurückzu-
führen. Zu den klassischen Fällen
höherer Gewalt zählen:
- Naturkatastrophen (zum Beispiel

Erdbeben, Überschwemmungen,
Unwetter, Vulkanausbrüche);

- Pandemien und Seuchen;
- Krieg, Bürgerkrieg, Revolution, Ter-

roranschläge,
- Aufruhr, Blockaden, Embargos,

Boykott;
- Streiks (sofern sie nicht im eige-

nen Betrieb stattfinden),
- Sabotage oder Geiselnahmen”.

Uns wundert diese Intrepretation,
weil es doch einen Unterschied gibt
zwischen Naturkatastrophen, die über
Welt und Menschen ohne deren Verur-
sachung hereinbrechen, und Krieg,
Terroranschlägen, Aufruhr, Geiselnah-
men usw., die menschenverursacht
sind. Aber so steht es nun mal dort,
und KI gilt als einigermassen neutral.

Interessant wird es, wenn www.
perplexity.ai nach seiner Einschät-
zung der Freien Energie befragt wird.
Die Zusammenfassung der Antwort
lautet: “Die Existenz der ‘Freien Ener-
gie’ ist in der Wissenschaft nicht aner-
kannt, weil sie weder mit den Naturge-
setzen vereinbar ist noch experimen-
tell oder theoretisch belegt werden
konnte. Alle bisherigen Behauptungen
und Apparate konnten den wissen-

schaftlichen Nachweis nicht erbringen
und widersprechen grundlegenden
Prinzipien der Physik.”

In dem Zusammenhang sind also
die “grundlegenden Prinzipien der
Physik”, zum Beispiel der Energieer-
haltungssatz, Beispiele menschen-
gemachter “Höherer Gewalt”, die die
Erforschung und die Entwicklung von
Freie-Energie-Technologien von An-
fang an behindert und einschränkt
und deren Vertreter rasch bezichtigt
werden, Verschwörungstheorien an-
zuhängen. 

Äther versus Kohlenwasser-
stoffe

Wir nehmen hier nochmals Bezug
auf unseren Artikel aus “NET-Journal”,
Nr. 3/41, aus dem hervorgeht, dass der
russische Chemiker Dmitri Iwano-
witsch Mendelejew (1834-1907) ein
Periodensystem der chemischen Ele-
mente erstellte, dem er den Äther (Ele-
ment X) zugrundelegte. Der Äther
wurde von ihm im Periodensystem der
Nullgruppe der leichtesten Edelgase

zugeordnet. Man hätte glauben kön-
nen, so die Sprecherin im Film2, dass
die Welt die Erkenntnisse dieses Wis-
senschaftlers begeistert begrüsst
hätte, weil sie der Menschheit enorme
Perspektiven eröffneten: “Die Freie
Energie hätte es noch zu Beginn des
20. Jahrhunderts ermöglichen können,
eine neue Entwicklungsstufe zu er-
reichen.”

Doch das war nicht im Interesse
derjenigen, die die Kohlenwasser-
stoffe kontrollierten und dadurch über
unbegrenzte Macht und Geldmittel
verfügten - und es noch tun. Und so
verschwand das Element X nach
dem Tod Dmitri Mendelejews aus
dem Periodensystem der Elemente.
Das alles geht aus dem Film “Ele-
ment X” hervor, der die Problematik
“Äther versus Kohlenwasserstoffe”
behandelt2. 

Statt dass sich Wissenschaft und
Technik in Richtung einer uner-
schöpflichen Energie und deren Um-
setzung bewegten, zogen die Mächti-
gen die Notbremse, um alles ihrer
Kontrolle zu unterstellen.

Freie Energie und “Höhere Gewalt”

Nach dem Tod Dmitri Mendelejews verschwand das Element X (im gelben Kasten
oben) aus dem Periodensystem der Elemente. 
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Ab dem Moment wurden alle jene,
deren Arbeiten der Äther zugrunde-
lag, verunglimpft und abgedrängt:
Nikola Tesla, Lester Hendershot,
Floyd Sweet und viele andere und
neuerdings auch Andrij Slobodian
und Dr. Robert Holcomb.

Freie Energie und Verschwö-
rungstheorien

KI bzw. www.perplexiti.ai weiss es
genau: “Die Vorstellung von Freier
Energie ist eng mit Verschwörungs-
theorien verknüpft. Deren Anhänger
behaupten häufig, dass das Wissen
um diese Energieform von Regierun-
gen, der Energiewirtschaft oder ande-
ren mächtigen Gruppen unterdrückt
werde, um wirtschaftliche Interessen
zu schützen. Diese Narrative dienen oft
als Erklärung dafür, warum es keine
funktionierenden Geräte oder belast-
baren Nachweise für Freie Energie gibt

Einige prominente Persönlichkei-
ten wie Nikola Tesla werden in die-
sem Zusammenhang häufig ge-
nannt. Teslas Forschungen werden
dabei oft falsch interpretiert oder
mythologisiert: Seine Patente bezo-
gen sich auf die Nutzung von Son-
nenenergie, nicht auf eine mysteriö-
se ‘Freie Energie’.”

Aha, Sonnenenergie! Es steht dort
auch, dass “die Freie-Energie-Szene
sich häufig mit esoterischen, verschwö-
rungsideologischen und teilweise
rechtsextremen Milieus überschneidet.
Veranstaltungen zu Freier Energie die-
nen nicht selten als Treffpunkte für Ver-
treter dieser Strömungen, bei denen
auch andere Verschwörungstheorien
verbreitet werden”.

Obwohl wir selber uns von rechts-
extremen Kreisen distanzieren, stimmt
die obige Feststellung von www.per-
plexity.ai insofern, als an unseren Kon-
gressen zur Zeit der Corona-Krise
mehrheitlich Impfgegner teilgenom-
men haben. Sie verstanden die Impf-
pflicht als Verordnung des “Systems”,
dessen Macht sie grundsätzlich in
Frage stellten und dessen Kontrolle
sie sich entziehen. Wir gehören auch
zu ihnen. In dem Zusammenhang
hörte man in unseren Kreisen oft den
Satz: “Man will uns dafür bestrafen,
dass wir statt uns impfen zu lassen,
das Immunsystem dafür einsetzen,
wozu es gedacht ist!”

Die Mittel des “Systems”

Wir möchten hier drei Beispiele von
Freie-Energie-Protagonisten erwäh-
nen, gegen welche die Vertreter des
“Systems” mit allen Mitteln kämpfen.

Holcomb-Energiesystem

Bei dem einen Fall handelt es sich
um Dr. Robert Holcomb in Sara-
sota/USA, in dessen Labor das FBI
am 11. April einen Überfall verübte
und viele Geräte konfiszierte. Wir
berichteten3. Es ist bis heute nicht
sicher, ob es sich um das reale FBI
gehandelt hat, denn es gibt Indizien,
die dagegen sprechen: zum Beispiel,

dass sich die Beamten auf Aufforde-
rung nicht auswiesen, dass die Kon-
trollschilder hinten und vorn des FBI-
Fahrzeugs verschieden waren und
dass seltsamerweise gerade zum
Zeitpunkt des FBI-Überfalls ein Foto-
graf zur Stelle war, um den Überfall
zu fotografieren usw. 

Da wir den Holcombs helfen woll-
ten und sie den Wunsch äusserten,
in Europa aktiv werden zu können,
organisierten wir für sie und in Ab-
stimmung mit ihnen auf den 14. Juni
in Blaubeuren ein Informations-Mee-
ting. Das Programm publizierten wir
in Nr. 5/6. Bereits hatten wir Investo-
ren, Unternehmer und potentielle

Kunden eingeladen und Anmeldun-
gen erhalten. Die Holcombs schrie-
ben am 20. Mai: “Wir haben ein
neues ILPG-Paket für Reisen und
Shows entwickelt. Bei einem Test für
eine weitere Demo erreichte es eine
Effizienz von 500%!”

Das freute uns natürlich, denn eine
solche Demo war in Deutschland
noch nie gezeigt worden. Kurz da-
nach dann der Rückschlag: Die Hol-
combs teilten mit, dass ein Staatsan-
walt über ihren Rechtsanwalt mitge-
teilt habe, dass sie Ausreiseverbot
hätten. Doch damit nicht genug: Ein
befreundeter Investor, der ihnen hel-
fen wollte und die Reise zu ihnen
plante, erhielt von Unbekannt eine

Warnung, “sich mit solchen US-Tech-
nologien” zu befassen. Er soll doch
eher “normale Entwicklungen” verfol-
gen. Parallel dazu wurden seine Kon-
ten gesperrt!

Die Informations-Veranstaltung vom
14. Juni wurde jetzt auf den 22. August
verschoben, und die Holcombs teilten
mit, dass wenn sie dann selber noch
nicht ausreisen können, sie zwei
Experten ihrer Firma delegieren wür-
den, welche die Energiegeräte demon-
strieren können. 

Fazit: Mit der Zeit lernt man die
Strategie der Gegner kennen und
lernt, sie zu umschiffen. Denn Aufge-
ben gilt nicht!

Die Demo-Anlage, die Holcombs für die Präsentation in Blaubeuren vorbereitet haben:
ein 10-kW- und ein 15-kW-ILPG in Serie geschaltet.
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Neutrino Energy Group:
Milliarden in Warteschleife

Der zweite Fall betrifft die Neutrino
Group mit CEO Holger T. Schubart.

Am 24. Mai 2024 gab die Neutrino
Group einen Pressetext heraus, dem
folgendes zu entnehmen war: 

“Nach Blockade durch Compliance-
Regeln hat die Neutrino Energy Group
als Initiator für Sprunginnovation Neu-
trinovoltaik und selbstladende Pi-Mobi-
litätskonzepte große Ambitionen. Eine
Milliarde Euro Stammkapital wartet
dringend darauf, auch in Deutschland
investiert zu werden. Übertriebene
Compliance-Regeln hatten Unterneh-
men der Neutrino Energy Group vor-
übergehend lahmgelegt.

Seit Monaten befindet sich die
immense Summe von über einer
Milliarde Euro auf dem Konto der
Neutrino Energy Property GmbH &
Co. KG, untätig und blockiert. Diese
Mittel, vorgesehen für Investitionen in
Forschung und Entwicklung, sind
aufgrund bürokratischer Hürden und
übertriebener Compliance-Vorschrif-
ten eingefroren, was die Geschäftstä-
tigkeit des Unternehmens erheblich
beeinträchtigt.”

Und weiter: “Das deutsch-ameri-
kanische Energieforschungsunter-
nehmen Neutrino Energy Group
hatte mit Wissenschaftlern aus Russ-
land, Indien und China kooperiert,
was die Banken zu übervorsichtigen
Maßnahmen veranlasste. Die engen
Interpretationen der Compliance-
Regeln machen es nahezu unmög-
lich, erhebliche Investitionsbeträge
von außerhalb der EU nach Deutsch-
land zu transferieren. Ein unerwarte-
ter Insolvenzantrag des brandenbur-
gischen Finanzministeriums gegen
das Neutrino-Unternehmen ver-
schärfte die Lage zusätzlich.

Die Absurdität der Situation war
kaum zu überbieten: Auf der einen
Seite lagern ausreichend Finanzmit-
tel auf dem Konto, auf der anderen
Seite stand der Insolvenzantrag und
der fast vollständige Stillstand auf-
grund vorübergehender Zahlungsun-
fähigkeit. Doch nun wendet sich das
Blatt zum Positiven: Der Insolvenzan-
trag des Finanzamtes wurde zurück-
gezogen, obwohl sich an den Compli-
ance-relevanten Sachverhalten nichts
geändert hatte und die Neutrino Group
von Anfang an nichts mit dem Konflikt
zwischen Russland und der Ukraine
zu tun hatte”...

Obwohl in dieser Pressemeldung
vom 24. Mai 2024 steht, die Compli-
ance-Regeln hätten das Unterneh-
men “vorübergehend” lahmgelegt, so
ist das heute - im Juni 2025 - immer
noch der Fall. Die Redaktoren wis-
sen das, weil sie direkt betroffen
sind. Im “NET-Journal”, Nr. 11/12
2024, schrieben wir unter dem Titel
“Notwendiger Wandel des Finanzsy-
stems” darüber! 

Der dritte Fall: wir selber!

Fakt ist, dass in dem bei der Neutri-
no Group blockierten Kapital auch
Hunderttausende von uns blockiert
sind. Im Sommer 2022 überwiesen wir
300’000 Euro an Dr. V. V. Marukhin für
den Kauf einer Weltlizenz des 1-MW-
Hydraulic Energy-Generators HEG. 

Dr. V. V. Marukhin hatten wir 2016 in
Moskau besucht und eine autonome 1-
MW-Anlage in der Russischen Akade-
mie der Wissenschaft  gesehen, aller-
dings nicht in Betrieb, denn die Inbe-
triebnahme hätte 250’000 Euro geko-
stet. Uns überzeugten jedoch die Prä-
sentation durch Dr. Marukhin, die
Patente und die Berichte des Produ-
zenten Dr. V. Koutienkov, so dass wir
uns zur Kooperation entschieden. Die-
ses Projekt motivierte uns auch zum
Schreiben des Buchs “Die Heureka-
Maschine - der Schlüssel von Dr. V. V.
Marukhin zur Energiezukunft”. 

Die 300’000 Euro für die Lizenz
konnten wir allerdings erst 2022 auf-
bringen. Wir überwiesen diesen Betrag
an Dr. Marukhin, doch da kam eine
andere Form “Höhere Gewalt” dazwi-
schen: nämlich der Krieg. Die Überwei-
sung kam umgehend als unzustellbar
zurück. Da wir wussten, dass Holger T.

Schubart in Moskau  eine Filiale hatte,
fragten wir ihn um Rat. Er sagte, er
könne die 300’000 Euro über sein
Moskauer Konto an Dr. Marukhin über-
weisen, während unsere 300’000 Euro
auf unserem schon bestehenden Ak-
tienkonto bei der Neutrino Group
zwischendeponiert werden sollten.
Sobald seine 300’000 Euro auf das
Konto von Dr. Marukhin überwiesen
seien, würden unsere 300’000 Euro
auf die Neutrino Group übergehen.
Doch die Überweisung auf das
Moskauer Konto von Seiten von Holger
T. Schubart scheiterte ebenfalls, und
als wir um Rücküberweisung der bei
der Neutrino Group zwischendeponier-
ten 300’000 Euro baten (die ja eigent-
lich nicht für Aktien vorgesehen
waren), hiess es, das gehe nicht, da sie
angelegt seien und das Kapital wegen
der Compliance-Regeln blockiert sei.
Währenddessen sind wir mit unseren
Projekten blockiert, und Gläubiger ste-
hen Schlange!

Doch sowohl für die Holcombs wie
für die Neutrino Group und uns gilt:
Aufgeben gilt nicht oder anders und
mit Gottvertrauen gesagt: “Was uns
nicht umbringt, macht uns stärker!” 

Literatur:
1 www.borderlands.de/

net_pdf/NET0325S7-12.pdf
2 https://www.youtube.com/watch?v=9u

CkoZfLFF8
3 www.borderlands.de/net_pdf/NET0525

S20-24.pdf
4 www.borderlands.de/net_pdf/NET1124S

38-41.pdf

Die ewige Acht ist das Logo der Neutrino
Group.
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